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50 Jahre deutsch-israelische 
Beziehungen

Gesellschaftlich-politische Facetten  
und aktuelle Herausforderungen

16. Mülheimer Nahostgespräch

14. bis 15. November 2015

in Koop. mit:  
Konrad-adenauer-stiftung, Berlin 

institut für theologie und Frieden, hamburg

zur Tagung Nr. 15012

Anmeldewege

• mit der beigefügten anmeldekarte
• per Fax: (0208) 999 19 - 110
• per e-Mail: akademieanmeldung@bistum-essen.de
• online: www.die-wolfsburg.de/tagungen/15012

Weitere Informationen

infotelefon: (0208) 99919 - 981

eine Bestätigung der anmeldung erfolgt nicht. ihre anmeldung 
bindet sie und auch uns. Bitte informieren sie uns so früh wie 
möglich, spätestens aber 7 tage vor Veranstaltungsbeginn, wenn 
sie nicht teilnehmen können. Bei späteren abmeldungen berech-
nen wir ihnen eine ausfallgebühr von 50% der gesamtkosten.

Teilnahmebeitrag

tagungsbeitrag (inkl. Mahlzeiten) 79,00 €

ermäßigt 47,40 €

Übernachtung ez pro Person 26,00 €

Übernachtung dz pro Person 19,00 €

Bitte bezahlen sie bei der ankunft in der akademie. Bargeldlose 
zahlung durch eine lastschrifteinzugsermächtigung oder mit der 
ec-Karte ist möglich. Wenn wir den teilnahmebeitrag zum Veran-
staltungsbeginn von ihrem Konto einziehen sollen, benötigen wir 
schriftlich ihre Bankverbindung.

haben sie bitte Verständnis dafür, dass durch den pauschalierten 
tagungsbeitrag keine erstattungen erfolgen, wenn sie einzelne 
leistungen nicht in anspruch nehmen.

Ermäßigung

den ermäßigten Beitrag zahlen Kinder, schülerinnen, schüler, 
studierende, Freiwilligendienst-leistende bis zum vollendeten 
28. lebensjahr, hilfebedürftige sozialleistungsempfänger (alg,  
alg ii, sozialgeld, sozialhilfe).

ANFAHrT

informationen zur anfahrt und zur Möglichkeit der Buchung eines 
seminartickets bei der deutschen Bahn finden sie auf unserer 
internetseite www.die-wolfsburg.de/anfahrt.

KoopErATIoNspArTNEr

Förderung wurde als unterträger 
der aKsB bei der bpb beantragt



programm50 Jahre deutsch-
israelische 
Beziehungen

Gesellschaftlich-politische 
Facetten und aktuelle 
Herausforderungen

16. Mülheimer 
Nahostgespräch

am 12. Mai 1965, 20 Jahre nach 
der shoah, nahmen die Bun-
desrepublik deutschland und 
der staat israel diplomatische 
Beziehungen auf. seitdem hat 
sich zwischen beiden ländern 
ein von zahlreichen zivilgesell-
schaftlichen initiativen, wie z. B. 
städtepartnerschaften, getrage-
nes Verhältnis entwickelt. Vor 
welche herausforderungen ist 
es heute gestellt? Welche prakti-
schen Konsequenzen ergeben 
sich für die gegenwart aus der 
historischen Verantwortung 
deutschlands gegenüber israel, 
u.a. in der kritischen Begleitung 
der aktuellen regierungspolitik 
israels? inwieweit beeinflusst 
z. B. der nahostkonflikt jüdi-
sches leben in deutschland? 
Wie stark ist dieses durch 
antisemitische einstellungen in 
der Bevölkerung bedroht? doch 
auch: Welche Konsequenzen hat 
die regionale entwicklung für is-
rael und wie wird es im nahost-
friedensprozess weiter gehen?

samstag,
14. November 2015

bis 9:30 anreise

10:00 - 11:30 
Begrüßung und Einführung
Dr. Jens Oboth, Katholische Akade-
mie Die Wolfsburg
Dr. Oliver Ernst, Konrad-Adenau-
er-Stiftung, Berlin

10:30 - 12:00
Überwindung des Antisemitismus? 
die deutsch-israelischen Beziehun-
gen nach 1945 
Prof. Dr. Wolfgang Benz, Zeithisto-
riker und Antisemitismusforscher, 
Berlin 

12:00 - 12:45
Eine besondere Beziehung zwi-
schen Juden in Deutschland und 
Israel?
Dr. Uri Kaufmann, Historiker und 
Leiter der Alten Synagoge Essen

12:45 Mittagessen

14:00 - 14:45 
Deutsche Juden in palästina und 
ihr Blick auf Deutschland nach 
1945
Klaus Hillenbrand, Leitender  
Redakteur TAZ

14:45 - 15:00 Kaffee, Tee

15:00 - 15:45 
Jüdische presse in Deutschland 
und der staat Israel
Simon Akstinat, Redakteur Jüdische 
Rundschau

15:45 - 16:30 
Deutsch- israelische sicher-
heits- und Militärzusammen-
arbeit 
Shlomo Shpiro, Politikwissen-
schaftler, Bar-Ilan Universität
 
16:30 Kaffee, Tee, Kuchen

17:00 - 18:30 
Israel, palästina, Jordanien 
Trilaterale Kooperationen 
zwischen gesellschaftlichen, 
politischen und wirtschaftli-
chen Koordinaten
Marc Frings, Leiter des KAS-
Büros in Ramallah

Identität(en) junger Araber 
in Israel 
Vortrag und Kurzfilm
Achille Abboud, Regisseur, 
Berlin 

Junge Israels in Berlin 
Zwischen historischen Mauern 
und aktueller Dynamik
Idit Seltenreich, Jerusalem 
Institut für Israel-Studien, 
Jerusalem

18:30 Abendessen

19:30 - 21:00
Am Nabel der Welt
Jerusalem – Begegnungen 
in einer gespaltenen Stadt“ 
Lesung mit 
Barbara u. Michael Mertes, 
Staatssekretär a. D. und ehem. 
Leiter des Jerusalemer Aus-
landsbüros der KAS

ab 21:00 Ausklang und Begeg-
nung in der Zisterne

sonntag,
15. November 2015

7:00 Gottesdienst in der 
AkademieKirche

ab 8:00 Frühstück

9:00 - 10:30 
The German-Israeli relations 
from the perspective of Israel 
Yair Even, Gesandter- 
Botschaftsrat, Botschaft des 
Staates Israel in Deutschland, 
Berlin im Gespräch mit Michael 
Mertes  
 
10:30 Kaffee, Tee

11:00 - 12:30 
Deutsch-israelische Beziehun-
gen 2.0  
Wie wir die Jugend für ein  
neues Miteinander begeistern
Impulsvortrag 
Stephan J. Kramer, ehem. 
Generalsekretär des Zentral-
rats der Juden in Deutschland 

Die Zukunft der deutsch- 
israelischen Beziehungen 
Abschlussdiskussion 

12:30 Mittagessen

13:30 Ende der Tagung, 
Abreise

Tagungsleitung:
Dr. Jens Oboth, Katholische 
Akademie Die Wolfsburg
Dr. Oliver Ernst, Konrad-
Adenauer-Stiftung Berlin
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